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REGIONSWEIN

GEBIETSWEIN

ORTSWEIN

RIEDENWEIN

ERSTE STK RIED

GROSSE STK RIED

Grazer KehlbergGrazer Kehlberg
• Steillage mit südlicher Ausrichtung

• 420 bis 520 Meter Seehöhe  

Hannes Sabathi hat den Grazer Kehlberg, der  urkundlich 

dokumentiert seit dem 12. Jahrhundert ein Weinberg 

war, in den letzten Jahrzehnten aber verwilderte, 

revitalisiert und wieder mit Reben bepflanzt. Der lehmige 
Tonboden, der auf Grazer Kalke und Dolomite aufbaut, 
verleiht den Weinen eine unverwechselbare kühle 

Würze. Die prägnante Säure rührt vom hohen Kalkanteil 
im Boden, wärmende Aufwinde von der Stadt verleihen 
den Trauben eine samtige Note. Die Natur dankt der 
Revitalisierung des Kehlbergs mit dem Wiederauftreten 

der Osterluzei-Pflanze und dem dazu gehörenden Falter. 
Ihm zu Ehren hat Hannes Sabathi den Grazer Stadtwein

F ALTER EGO getauft.

Jahrgang 2024Jahrgang 2024
Graz hat 2024 von einer günstigen Verteilung der 

Niederschläge profitiert. Geringerer Traubenansau, 
Spätfröste in den tieferen Lagen und Verrieselung in 
der Blütezeit führten aber auch hier zu einer deutlich 

unterdurchschnittlichen Erntemenge. In den sonnigen 

Sommermonaten gab es immer wieder Niederschläge, 
die die Reifeentwicklung des gesunden Traubengutes 

vorantrieben. Im September sorgten wenige Regentage 

für eine kurze Pause, bevor eine wieder frühe Lese 

begann. Bei prächtigem Herbstwetter wurden Trauben 
von exzellenter Qualität rasch eingebracht. Der Jahrgang 
2024 wird dicht mit hellen Fruchtaromen und klarer 
Struktur.

 AusbauAusbau
Handlese. 15 Stunden Mazeration.  

Spontanvergärung im Stahltank.
8 Monate auf der Feinhefe.

KostnotizKostnotiz
Feine florale Aromen zeichnen den Muskateller F ALTER 

EGO aus. In der Nase zeigt sich ein klarer Duft nach
grünen Apfelschalen und ein wenig Senfsaat.

Am Gaumen würzig und finessenreich, kühle
Mineralik und filigran mit Aromen von Holunder und
Zitronenmelisse. Animierend im Nachgeschmack.

Trink-/SpeiseempfehlungTrink-/Speiseempfehlung
Optimale Trinktemperatur: 11 – 13°C

Dieser Wein passt hervorragend zum typisch steirischen 
Backhendl, aber auch zu asiatischen Gerichten.

2024  2024  
FFALTER EGOALTER EGO
Gelber Muskateller Gelber Muskateller 

Graz • WeststeiermarkGraz • Weststeiermark

Alkohol 12,5 vol. %

Säure 5,5 g/l

Restzucker 2,0 g/l


